
Probleme als Quereinsteigerin
Beitrag von „treasure“ vom 6. Dezember 2023 07:03

Kollegin schnappen, (jemanden vom Personalrat dazu schnappen) und Gespräch führen.

Natürlich kann es sein, dass noch nicht alles so perfekt rund läuft und du zu umfangreich
planst, das gehört in die Anfänge mit hinein und legt sich ja auch mit der Erfahrung. Aber
jemanden VOR einer Klasse herunterzuputzen und damit die Autorität komplett zu
demontieren, das geht GAR nicht, das würde ich mir allerdringlichstens verbitten. Kritik ja, aber
im richtigen Rahmen und in der richtigen Kommunikation.

Klar, auch andere KuK haben mal schlechte Tage und es geht ihnen nicht so gut, es kann auch
mal sein, dass sie einen anranzen (und sich manchmal hinterher entschuldigen), aber vor einer
Klasse? NO.

Das Gespräch kann dann die beiden Ebenen rausfeilen: 1. Du bist kritikfähig und die Kritik darf
kommen, gerade weil du noch Erfahrungen sammelst. 2. Das WIE ist entscheidend.

Natürlich ist es immer gut, bei sich selbst zu gucken und zu schauen, was noch besser geht
(gerade Struktur ist wirklich sehr wichtig), aber die andere Seite muss auch in der Lage sein, in
einer Weise zu kommunizieren, dass eine offene Ebene auf Augenhöhe gehalten werden kann.
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